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Freeman, G. F., The tepary, a new cultivated legume
from the Southwest. (Bot. Gaz. LVI. p. 395—417. F. 1 — 11.

Nov. 1913.)

An economic study of Phaseolus acutifolius Gray and its va-
riety latifolius Freem. Trelease.

Oberstein, O., Vergleichende Anbau versuche mit Rotklee
verschiedener Herkunft. (Zschr. Landw.- Kammer Schlesien.
XVII. p. 1414-1419. 1 Abb. 1913.)

Aus Anbauversuchen mit schlesischen, südfranzösischen und
italienischen Rotklee ergibt sich, dass überall die bödenständischen,
d. h. seit Jahrzehnten ununterbrochen an demselben Orte angebauten
Saaten die höchsten Ernten lieferten. Interessant ist noch die Tat-

sache, dass in den zahlreichen Berichten über die Verunkrautung
der Kleefelder nichts über das Auftreten von ausländischen, im
Saatgut teilweise in beträchtlichen Mengen enthaltenen Unkräutern
berichtet wird, dass diese also unter unserem Klima nicht zur
EntWickelung oder mindestens nicht zur Samenentwickelung bezw.
Ueberwinterung kommen. W. Fischer (Bromberg).

Walker, J., A short note on the Occurrence of Aspergil-
losis in the Ostrich in South Africa. (Trans. Roy. Soc.

South Africa. III. 2. p. 199-204. 2 pl. 1913.)

The disease of birds caused by the fungus Aspergillus has been
recorded from many countries, but though long known in South
Africa in the Ostrich has not hitherto been described. The fun-

gus, which appears to be A. fumigatus, causes extensive trouble in

the lungs and intestinal tracts, and may prove fatal in a very short
time. The characters of the fungus are briefly described, its beha-
viour in culture, and infection experiments; also the Symptoms and
duration of disease, together with the pathological appearances and
seat of lesions. A. D. Cotton.

Personalnachrichten.

Botaniker, welche Samen tropischer und subtropischer Pflanzen-
arten wünschen, können ihre Desiderata-Listen an Herrn M.
Buysman Lawang Java schicken. Genannter Herr ist sowohl
zum Anstausch, wie zur Lieferung von Kollektionen oder von ein-

zelnen Paketchen bereit.

Herr Dr. Eduard Rubel (Zürich) hat einen Fonds im Be-
trage von 25,000 Fr. gestiftet dessen Erträgnisse zur Organisation
und Unterstützung pflanzengeographischer Untersuchungen in der
Schweiz verwendet werden sollen.

Es soll unter den Organen der schweizerischen naturforschen-
den Gesellschaft eine pflanzengeographische Kommission geschaffen
werden, der die Erträgnisse des Rübelfonds zur Verfügung stehen
sollen.
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